
Anlage zur MV0007/2021 

 

Werter Herr Bürgermeister, werter Herr Vorsitzender, 
werte Damen und Herren, 
 
Grundlage meines Berichtes sind die Festlegungen in der „Seniorenfördermittelsatzung“ BV 
0060/2019 für die Abrechnung institutioneller Zuwendungen der ehrenamtlichen 
Seniorenarbeit des Seniorenbeirates und die ihm angehörenden Seniorenvereine- und 
gruppen. 

I. Abrechnung Seniorenbeirat 

Der Beirat erhielt 10 % der zur Verfügung stehenden Mittel für die Durchführung von 
mitgliederübergreifenden Projekten und Maßnahmen im Haushaltsjahr 2020 
(Seniorenbeiratspauschale). 

Entsprechend Arbeitsplan des Beirates waren diese Mittel vorgesehen für die Durchführung 
folgender Veranstaltungen und Maßnahmen: 

• Durchführung eines Kegelturniers im Januar 2020 (Durchführung mit 8 Mannschaften 
erfolgt) 

• Für den Monat Juni war das traditionelle Eröffnungskonzert in der Katholischen 
Kirche mit Chor und Jugendorchester unserer Musikschule geplant. 

• Durchführung des Zentralen Seniorentages im Klubhaus mit buntem 
Veranstaltungsprogramm. Es waren bereits Honorarverträge mit Künstlern aus dem 
Kreis Havelland, Potsdam und Berlin abgeschlossen. 
 
Aufgrund von Festlegungen zur Eindämmung von Corona-Auswirkungen mussten 
beide Veranstaltungen abgesagt werden. 
 

• Eine Dampferfahrt als Dankeschönveranstaltung für Beiratsmitglieder mit Imbiss 
konnte im September 2020 stattfinden. 

• Für Oktober war traditionell das Skat/Romme-Turnier eingeplant (musste abgesagt 
werden) 

Abrechnung der Mittel: 

erhalten   3.000,00 € 

ausgegeben  1.687,85 € 

Folgende Ausgaben sind getätigt worden: 

• Kegelturnier (Bahnmiete, Pokale, Urkunden) 

• Dampferfahrt als Dankeschönveranstaltung  

• Anschaffung einer Musikanlage für den Beratungsraum in der Tucholskystraße 

• Kauf von Sitzkissen für die Bestuhlung im Beratungsraum 

• Ausgaben für Ehrungen (Blumen Präsente, Urkunden) zu Jubiläen 

• Anschaffung von zwei Kaffeemaschinen, Wachstuch und Mülleimer für den 
Beratungsraum 

• Kauf von 20 Kalendern 2021 der Stadt Hennigsdorf für die Beiratsmitglieder und 
Unterstützer unserer Arbeit 

Alle Quittungen im Original sind vorhanden. 

 

 



II. Abrechnung Geschäftskosten: 
 

erhalten  500,00 € 

ausgegeben  410,14 € 

Rest      89,86 € 

Alle Einzelausgaben sind durch Quittung belegt und nachweisbar. 

 

III. Beratungen des Beirates entsprechend Arbeitsplan 2020 

 

Januar   Beratung durchgeführt, Inhalt lt. Protokoll 

Februar   Beratung durchgeführt (traditionelle Sitzung mit Bürgermeister) 

März/April/April Ausfall der Beratungen 

Juni   Beratung durchgeführt 

Juli    Sommerpause 

August/September Beratung durchgeführt, Inhalt lt. Protokoll   

Oktober-Dezember Ausfall der Beratungen 

 

• Oktober 2020 –Tag des älteren Menschen 

Die Veranstaltung wurde durchgeführt (13 Ausgezeichnete). 
Die Bemühungen zur Durchführung und die Durchführung selbst wurde von allen 
Anwesenden als positiv eingeschätzt, da andere Kommunen im Kreis Oberhavel 
Veranstaltungen aus gegebenem Anlass abgesagt haben 
Auch aus den Vereinen positives Echo! 
 

• Um die Kontakte mit den Vorständen und Mitgliedern des Beirates untereinander 
aufrechtzuerhalten, wurden Informationen Festlegungen und Abstimmungen nur auf 
telefonischem Wege ausgetauscht. Diese Verfahrensweise entsprach nicht den 
Erfordernissen einer zweckdienlichen Zusammenarbeit zur Sicherung und Förderung 
einer stabilen Seniorenarbeit. 
 

• Eine Zusammenarbeit zwischen Beirat Stadt Hennigsdorf und Kreisseniorenbeirat 
OHV war ebenfalls nur telefonisch möglich. 

Werter Herr Bürgermeister, werter Herr Vorsitzender, 
 
bedauerlicherweise erhielt ich die Nachricht durch die WGH, dass uns der Beratungsraum in 
der Tucholskystraße 5 gekündigt wurde und uns somit nicht mehr zur Verfügung stehen wird. 
Um eine kontinuierliche und erfolgreiche Seniorenarbeit fortsetzen zu können, bitten wir um 
Ihre Unterstützung bei der Klärung des Problems. 
Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
 
gez. Vorsitzender Seniorenbeirat Harald Politz 

11.02.2021 


